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46. Bekanntmachung  

Inkrafttreten des Bebauungsplanes  
Unna Nr. 152 "Bornekampstraße / Bergpfad"  

Vom 06.08.2024 

Hiermit wird der nachfolgende Satzungsbeschluss des Rates der Kreisstadt Unna vom 
04.07.2024 über den Bebauungsplan Unna Nr. 152 "Bornekampstraße/Bergpfad" öffent-
lich bekanntgemacht:  

1. Von dem Ergebnis der gemäß § 3 (1) BauGB im Rahmen der frühzeitigen Öffentlich-

keitsbeteiligung durchgeführten Bürgerversammlung am 31.05.2022 wird Kenntnis 

genommen (Anlage 1). 

2. Die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 (1) BauGB 

und der Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden gemäß  

      § 4 (1) BauGB eingegangenen Stellungnahmen werden zur Kenntnis genommen. Den 

in der Zusammenstellung enthaltenen Ergebnissen (Prüfungs- und Abwägungsergeb-

nis gemäß Anlage 2) wird zugestimmt. 

3. Die gemäß § 3 (2) und § 4 (2) BauGB während der Veröffentlichung des Bebauungs-
plans Unna    Nr. 152 "Bornekampstraße / Bergpfad" von der Öffentlichkeit sowie den 
Trägern öffentlicher Belange und Nachbargemeinden vorgebrachten Stellungnahmen 
werden zur Kenntnis genommen. Den in der Zusammenstellung enthaltenen Ergeb-
nissen (Prüfungs- und Abwägungsergebnis gemäß Anlage 3) wird zugestimmt. 

4. Die während der beschränkten Beteiligung nach der Veröffentlichung des   

      Bebauungsplanentwurfs Unna Nr. 152 "Bornekampstraße / Bergpfad"  

      gemäß § 4a (3) BauGB von der betroffenen Öffentlichkeit eingereichten Stellungnah-

men werden zur Kenntnis genommen. Den in der Zusammenstellung  

      enthaltenen Ergebnissen (Prüfungs- und Abwägungsergebnis gemäß Anlage 4) wird 

zugestimmt. 
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5. Der geänderte sowie ergänzte Entwurf des Bebauungsplans Unna Nr. 152 "Borne-

kampstraße / Bergpfad" wird gemäß § 10 BauGB in Verbindung mit § 89 BauO NRW 

und § 7 GO NRW jeweils in der zurzeit gültigen Fassung als Satzung beschloss 

Zugleich wird auch die dazugehörige Begründung inklusive des Umweltberichts 

beschlossen (Anlagen 5 bis 7). 

Rechtsgrundlage: 

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666); zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 490) Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634); zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I S. 176) Baunutzungsverordnung 
(BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 
3786), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 
(BGBl. 2023 I Nr. 176) Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Dar-
stellung des Planinhalts (Planzeichenverordnung - PlanzV) vom 18. Dezember 1990 
(BGBl. 1991 I S. 58); zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 
(BGBl. I S. 1802) Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - Landesbauordnung 
2018 - (BauO NRW 2018) vom 21. Juli 2018 (GV. NRW. S. 421); zuletzt geändert durch 
Artikel 3 des Gesetzes vom 14. September 2021 (GV. NRW. S. 1086) 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt sich aus dem dieser Bekanntmachung 
beigefügten Übersichtsplan. 

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Unna Nr. 152 "Bornekampstraße / 
Bergpfad" gemäß § 10 BauGB in Kraft. 

Der Bebauungsplan, die Begründung einschließlich des Umweltberichts sowie die zu-
sammenfassende Erklärung können im Internet unter der Internetadresse 
https://www.o-sp.de/unna/liste?rechtskraft eingesehen werden.  

Eine weitere Möglichkeit der Einsichtnahme besteht bei der Stadtverwaltung Unna, De-
zernat 3, Stadtplanungsamt, Rathausplatz 1 (Rathaus, 3. Obergeschoss, Aufgang B, Ost-
flügel, Raum 307), während der Dienststunden montags bis donnerstags von 08.30 Uhr 
bis 12.00 Uhr / 13.30 Uhr bis 15.45 Uhr und freitags von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr. 

Über das Bauportal des Landes Nordrhein-Westfalen unter https://bauleitpla-
nung.nrw/karte kann der Bebauungsplan Unna Nr. 152 "Bornekampstraße / Bergpfad" 
ebenfalls eingesehen werden. 

              Unna, den 06.08.2024 
 
 

              gez. Dirk Wigant 
              Bürgermeister 

 
  

https://www.o-sp.de/unna/liste?rechtskraft
https://bauleitplanung.nrw/karte
https://bauleitplanung.nrw/karte
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Bekanntmachungsanordnung 

Der Satzungsbeschluss des Rates der Kreisstadt Unna vom 04.07.2024 über den Bebau-
ungsplan Unna Nr. 152 "Bornekampstraße / Bergpfad" wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 

Hinweise: 

1. Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der derzeit gültigen Fassung Verletzungen von Ver-
fahrens- und Formvorschriften der GO NRW beim Zustandekommen dieser Satzung 
nach Ablauf von sechs Monaten seit der Verkündung nicht mehr geltend gemacht wer-
den können, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigever-
fahren wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungs-
plan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder  

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Kreisstadt Unna vorher ge-
rügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, 
die den Mangel ergibt. 

2. Des Weiteren wird gem. § 215 Abs. 2 BauGB auf die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften sowie von Abwägungsmängeln und die Rechts-
folgen der nachstehenden Bestimmungen hingewiesen. 

      Nach § 215 Abs. 1 BauGB sind unbeachtlich: 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und  

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,  

      wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungs-
plans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 
gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2 a beachtlich sind. 

3. Ferner wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 des BauGB 
hingewiesen. Der Entschädigungsberechtigte kann demzufolge Entschädigung verlan-
gen, wenn die in den § 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung 
der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt. 

      Gemäß § 44 Abs. 4 BauGB erlischt ein Entschädigungsanspruch, wenn nicht innerhalb 
von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 be-
zeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbei-
geführt wird. 

 
Unna, den 06.08.2024 
 
gez. Dirk Wigant 
Bürgermeister 
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47. Öffentliche Zustellung  
 

Gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszu-
stellungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), zuletzt geändert durch 
Artikel 9 des Gesetzes vom 22.März 2018 (GV. NRW. S. 172), weise ich hiermit darauf 
hin, dass folgendes Schriftstück gegen Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder 
durch eine(n) bevollmächtigte(n) Vertreter(in) abgeholt oder eingesehen werden kann:  

 
Aktenzeichen 

 
900168009430-1-01 

 Datum 
 

12.07.2024 

 
Empfänger  
 
Name 

 
Rabe, Alexander und Anzhelika 

 
Letzte bekannte Anschrift  

 
Friedrich-Winter-Straße 41, 59425 Unna 

 
Ort zur Abholung bzw. Einsichtnahme 
 
Anschrift  

 
Kreisstadt Unna, Rathausplatz 1, 59423 Unna 

 Amt 
 
Steueramt 

 Raum 
 

208 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass das Dokument durch öffentliche Bekanntmachung zu-
gestellt wird und Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf Rechtsver-
luste drohen können. 
 
Das Schriftstück gilt nach Ablauf von 2 Wochen als zugestellt, wenn es bis dahin nicht 
abgeholt worden ist.  
 
Unna, 10.08.2024 
 
Kreisstadt Unna 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag  
 
 
 
gez. Tiede 
 


